
 
 
 

 

Sehr geehrte Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 
 

ein Schuljahr geht zu Ende, das im zweiten Halbjahr unter noch nie da gewesenen 

Umständen ablaufen musste. Die ganze Schulfamilie, vor allem aber auch Sie als Eltern und 

alle Schülerinnen und Schüler standen vor großen Herausforderungen.  

Das „Lernen zu Hause“ gelang sehr unterschiedlich, Lerndisziplin und häusliche 

Voraussetzungen in Form von Möglichkeiten der Betreuung und das Vorhandensein von 

Computern und Druckern hatten großen Einfluss auf den Lernzuwachs in den letzten 

Monaten. Die folgende Präsenzbeschulung mit einem verkürzten Stundenplan, teilweise in 

Lerngruppen, konnte die Lernrückstände nicht kompensieren.  

Wir werden deshalb auch in den nächsten Monaten gemeinsam noch sehr viel Geduld und 

Verständnis aufbringen müssen, um die hoffentlich hinter uns liegende Zeit der fehlenden 

Präsenzbeschulung wieder aufzuholen. 

Der Beginn des neuen Schuljahres wird von uns mit einem normalen Stundenplan und 

vollständigen Klassen geplant. Sollten weiterhin Infektionsschutzmaßnahmen und die damit 

verbundenen Einschränkungen notwendig sein, sind wir darauf vorbereitet. Ich bitte auch 

Sie als Eltern, darauf zu achten in welcher Form wir im September starten. Die notwendigen 

Informationen bekommen Sie über die Medien und von unserer Homepage, möglicherweise 

auch schon per Email von den Klassenleitungen. Es ist daher unbedingt notwendig, dass wir 

eine gültige Email-Adresse von Ihnen haben. Auch die Arbeit des vom Kultusministerium 

empfohlenen Portals von MS-Teams gehört zu den datenschutzkonformen Methoden, die 

von uns in Präsenzbeschulung und auch bei Schulschließungen angewendet werden. Ich 

bitte Sie daher, uns die Einwilligungserklärungen zu MS-Teams schnellstmöglich zukommen 

zu lassen. Möglicherweise können Sie zu Hause schon in den Ferien von den Möglichkeiten 

von MS-Teams profitieren. Diese Entscheidung ist jedoch immer noch freiwillig. 

 

Der letzte Schultag in diesem Schuljahr ist für alle  der Tag der Zeugnisausgabe. Die 

Klassenleitungen haben diesen Tag unter Beachtung der notwendigen Hygienevorschriften 

geplant. Bezüglich des Zeugnisses möchte ich Ihnen noch Folgendes mitteilen: 

- Die Noten des Jahreszeugnisses werden nicht schlechter sein, als die Noten des 

Zwischenzeugnisses, bzw. des Übertrittszeugnisses in den 4.Klassen. 

- Soweit noch Leistungsnachweise in der Präsenzbeschulung erbracht wurden, dienten 

diese ausschließlich der Notenverbesserung. 

- Im Jahreszeugnis der 2.Klasse werden keine Ziffernoten vergeben. 

- Sollte das Klassenziel nicht erreicht worden sein, wird das Vorrücken auf Probe 

grundsätzlich gestattet. 

- Es werden keine Bemerkungen über das Lernverhalten  in der Zeit des „Lernen zu 

Hause“ vergeben. 

- Kompetenzbeschreibungen zu den einzelnen Fächern können nicht oder nur sehr 

spärlich  vorgenommen werden, da diese während der Zeit der Präsenzbeschulung 

nicht mehr schülergerecht dokumentiert werden konnten. 
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Der letzte Schultag dient traditionsgemäß dazu, in den Klassen einen kurzen Rückblick 

vorzunehmen oder eine kurze Zeit bis zur Zeugnisausgabe spielerisch zu verbringen. Der 

Unterricht endet an diesem Tag für alle Schülerinnen und Schüler um 9.45 Uhr.  

 

Die Busse sind an diesem Tag für alle Schulen im Landkreis umorganisiert und fahren für die 

Schülerinnen und Schüler an diesem Vormittag wie folgt: 

- Richtung Partenstein um 10.00 Uhr am Einbahnring 

- Richtung Habichsthal, Wiesthal, Krommenthal und Neuhütten um 10.00 Uhr an der 

Schule 

Die normalerweise später fahrenden Schülerbusse fallen aus. 

 

Eine Notbetreuung wird auch am Freitag noch bis 11.15 Uhr angeboten. Bitte melden Sie 

sich bei Bedarf auch noch kurzfristig in der Verwaltung. 

 

Wir hoffen, dass Sie zusammen mit Ihren Kindern die Sommerferien genießen können.  

Wenn wir alle weiterhin verantwortungsbewusst mit der gegenwärtig immer noch 

vorhandenen Situation der Corona-Pandemie umgehen, können wir zuversichtlich auf eine 

sich bald einstellende Normalität bauen. Diese wäre, besonders auch für die Bildung unserer 

Kinder, enorm wichtig. Wir alle können dazu beitragen.  

 

Bleiben Sie gesund! 

 

 

 

 

Christoph Rüttiger, R 

im Namen der ganzen Schulfamilie 

 

 


